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Selamat Jarin! Wir kommen erneut, liebe Freunde! Viele Ereignisse, die da auf eurer Welt 
passieren, sind Teil der abschließenden Aspekte, die eure globale Gesellschaft auf unser 
förmliches Erscheinen vorbereiten. Wir möchten in dieser Botschaft unseren Fokus auf 
unsere Raumflotte richten, und auf jene, die als deren Crew dienen. Die aus vielen 
Komponenten bestehende Raumflotte des 'Ersten Kontakts' ist im Wesentlichen mit 
unserem kommenden Massenkontakt befasst. Unser Personal für den direkten Kontakt 
besteht aus Menschen, die aus der Plejadischen Sternen-Liga, den Konstellationen von 
Andromeda, Lyra, Perseus und Stier ('Aries') sowie von der Sirius-Sternen-Nation 
kommen. Diese Wesen wurden für die besonderen Protokolle geschult, die für euch 
erforderlich sind. Viele dieser Wesen gehören den verschiedenen medizinischen Teams 
der Galaktischen Föderation an, die jetzt aktiv eurem Aufstiegsprozess assistieren. Obwohl 
die meisten von ihnen bereits an Tausenden anderer 'Erster Kontakte' teilgenommen 
haben, ist euer Fall gänzlich einzigartig. Daher wurde uns besondere Vorbereitung und 
Training vermittelt, um sicherzustellen, dass dieser massenhafte 'Erste Kontakt' zum 
uneingeschränkten Erfolg wird. 
 
Um unseren Erfolg weiter zu sichern, haben wir eine Gruppe äußerst tüchtiger  
Verbindungsteams in diese Operation eingebunden, die den Weg für unseren kommenden 
'Ersten Kontakt' mit euch 'gepflastert' haben. Deren Zusammenkünfte mit unseren 
irdischen Verbündeten haben uns ermöglicht, die Ausrichtung unserer globalen 
Nachrichtenverbreitung zu etablieren, und uns geholfen, unsere Protokolle und Landungs-
Prozeduren zu überprüfen. Wir hatten Freude an unserer gegenseitigen Fortbildung. Diese 
Treffen haben uns viele abstrakte Dinge verdeutlicht, die wir sonst möglicherweise 
übersehen hätten. Darum fühlen wir uns ganz zuversichtlich, dass die abschließenden 
Aspekte des 'Ersten Kontakts' so vonstatten gehen werden, wie unsere göttlichen Aufseher 
es beabsichtigt haben. Erinnert euch, liebe Freunde: Dieser Vorgang ist eine göttliche 
Intervention! Deren Anfänge finden sich in den gnadenvoll ausgestellten Verfügungen des 
Himmels, die sich sorgfältig nach jenen ausrichten, die von Lord Surea ausgesandt 
wurden. Wir sind Bestandteil dieses riesigen 'Meers' untereinander verwandter Seelen, 
liebe Herzen, die gekommen sind, um alte Freundschaften zu erneuern. Und wir sind Teil 
einer unermesslichen Familie, die viel zu lange eine gegenseitige Trennung ertragen hat. 
Bald werden wir einander offen begegnen und erleben, wie ihr zu dem mutiert, was ihr in 
Wirklichkeit seid: Wunderschöne und machtvolle physische Engel. 
 
Zur Unterstützung jener, die direkt in den 'Ersten Kontakt' involviert sind, gibt es einige 
wissenschaftliche und spirituelle Missionen. Die vorrangige Aufgabe einer jeden 
'Wissenschafts- und Forschungs-Flotte' ist es, den Zustand jeden Teils dieser Galaxis zu 
überwachen. Dies schließt die Gesundheit eines jeden Sterns und jedes Spiralarms der 
'Milch-Straße' ein. Folglich beherbergt jede Flotte eine Anzahl wissenschaftlicher Teams, 
die konstant einen Stern, und, wenn erforderlich, auch das entsprechende Sonnensystem 
beobachten, mit dessen Erforschung sie beauftragt sind. In eurem Fall überwachen einige 
unserer planetengroßen Raumschiffe den existierenden Zustand eures Sonnen-Systems. 
Zusätzlich werten wesentlich kleinere Flotten unserer Mutterschiffe sorgfältig jeden 



Planeten in eurem Sonnensystem aus. Und schließlich wertet ein spezielles Raumschiff 
eure Sonne selbst aus. Innerhalb eines jeden dieser Segmente unserer Haupt-Flotte 
existiert eine Gruppe von Verbindungsleuten, die diese Berichte aufeinander abstimmt und 
die Daten dem 'Hauptkommandorat des Ersten Kontakts' übergibt. Aus diesen 
Informationen ziehen wir dann eine Reihe wesentlicher Fragestellungen für unsere 
himmlischen Aufseher. Daraus entwickeln wir die notwendigen Protokolle für den 'Ersten 
Kontakt' und alles weitere, was darüber hinausgeht.   
 
Die eigentliche 'Erste-Kontakt'-Flotte hat eine dreiteilige Kommandostruktur, die zurzeit 
der Assistenz der medizinischen Teams der Galaktischen Föderation dient. An deren 
Spitze stehen die verschiedenen interstellaren Mutterschiffe, von denen jedes einige 
kleinere atmosphärische Mutterschiffe beherbergt. Diese Mutterschiffe dienen als 
Sektoren-Kommandoposten, und jedes davon sendet wiederum einige 'Späherschiffe' aus. 
Diese können ihrerseits rasch ihr Personal dorthin teleportieren, wo immer es gebraucht 
wird, oder, falls notwendig, landen. Alle Besatzungsmitglieder dieser kleinen Flotten aus 3 
bis 50 'Späher-Schiffen' werden von den atmosphärischen Mutterschiffen genau 
überwacht. Wenn es notwendig ist, kann jedes Späherschiff unverzüglich in einen anderen 
Sektor transferiert werden. Die Raumflotte ist organisch und operiert recht ähnlich einem 
Nervensystem, entlang den Prinzipien fließender Gruppendynamik. Dementsprechend 
können die Erfordernisse einer jeden spezifischen Mission rasch und kreativ durchgeführt 
werden. Diese selbe Ausrichtung wird den Beginn unseres massenhaften 'Ersten Kontakts' 
mit euch bestimmen. 
 
An Bord unserer Raumschiffe spiegelt das Leben die vielen Kulturen wider, die unsere 
Flotten enthalten. Wir sind stolz sowohl auf unsere Unterschiedlichkeit als auch auf unsere 
Ähnlichkeiten. Wir haben gelernt, die zahllosen Arten zu lieben, in denen auszudrücken 
menschliche Wesen sich entschieden haben. Eure zukünftige Sternennation wird einen 
weiteren wundersamen Zuwachs in diesem sehr reichhaltigen Mosaik bilden. Unser Leben 
baut sich um das Entdecken herum auf, auf welche Weise unsere individuelle Mission sich 
in das wundersame Gewand namens Galaktische Gesellschaft einweben lässt. Das schließt 
tägliches Ritual ein, – Gespräche mit unseren spirituellen und physischen Ratgebern, 
gegenseitige Unterstützung bei unseren täglichen Aufgaben, Assistenz für die Gruppen, 
die unsere Kinder aufziehen und unterrichten, Einrichtung von besonderen Zeiten 
gegenseitiger Nähe (Geselligkeit) und Ermöglichung verschiedener spontaner Perioden für 
Mahlzeiten und für den Ausdruck unserer Lebensfreude (Spiel). Eine unserer 
Vergnügungen ist die Nutzung holografischer Felder, um unsere Heimatwelten 
nachzubilden. Hier können wir unsere Energie in verschiedene Rituale einbringen oder uns 
einfach der Schönheit erfreuen, die der Schöpfer gespendet hat. 
 
Die interstellaren Mutterschiffe, in denen wir leben, sind lebendige Wesen. Sie empfinden 
eine große Verbundenheit zu uns, so wie wir große Liebe zu ihnen empfinden. Eure 
gegenwärtige Technologie steht kurz davor, ebenfalls diese wundervollen Wesen des 
Lichts zu erschaffen. 'Künstliche Intelligenz' ist lediglich der erste, primitive Ansatz zu 
dieser Maßnahme. Mit eurem Fortschritt werdet ihr das Ausmaß zu erkennen beginnen, in 
welchem Planeten lebendig sind und wie sie funktionieren. Und schließlich werdet ihr 
fähig werden, dies zu reproduzieren. Das Endresultat befindet sich nun in unserem Besitz. 
Diese Technologie erlaubt es uns auch, in einem Raumschiff zu leben, das die 



Energiefelder unserer Heimatwelten nachbildet. Daher sind wir ausgeglichen, so als ob wir 
noch auf unserem Heimatplaneten leben. Und infolgedessen erhalten die Rituale, die wir 
durchführen, diese riesigen Raumschiffe aufrecht. Wir haben eine wechselseitige 
erfreuliche Symbiose geschaffen, die es uns erlaubt, jede unserer zugewiesenen Missionen 
zu erfüllen. 
 
Unsere Gestalt, liebe Freunde, ist der euren recht ähnlich. Wir sind so groß wie ihr, oder 
größer. Viele Plejadier, Andromedaner und Lyraner zum Beispiel haben die selbe 
durchschnittliche Körperhöhe wie ihr, während Sirianer, Arianer und Wesen von 'Perseus' 
generell größer sind. Die Männer sind gewöhnlich etwa 2,13 Meter groß, während die 
Frauen normalerweise etwas über 1,93 Meter groß sind. Ihre Größe steht in 
ausgeglichenem Verhältnis zu ihrer perfekt geformten Körperstatur. Viele von uns sind 
umgeben von einer leuchtenden Aura. Deswegen, und wegen unserer Fähigkeit, leicht in 
unseren Lichtkörper zu transformieren, haben viele eurer Vorfahren uns mit Ehrfurcht 
betrachtet. Begrüßt uns aber nun nicht in dieser Glaubenshaltung, sondern einfach als eure 
Weltraumfamilie. Wisst in dem, was ihr seht, dass ihr einfach auf das blickt, was ihr selbst 
in Wirklichkeit auch seid. Ihr seid physische Engel, – wie wir. Bald werdet ihr wieder eure 
wahre Gestalt annehmen. 
 
Die Welt der Raumschiffe ist nur ein kleiner Teil dessen, wer wir wirklich sind. Wir sind 
eine höchst empfindungsfähige und wohlgesinnte Gesellschaft von Sternen-Nationen, die 
sich dem Licht geweiht haben. Wir sind eure Bestimmung und eure Zukunft. Vor euch 
liegt nicht der Ruin sondern Reichtum. Vor euch liegt nicht das Unbekannte, sondern fast 
unvorstellbares Wachstum und die Transformation. Nutzt diese Zeit, um eure innere 
Gedankenwelt aufzuspüren und erlaubt der Wahl eures wahren Herzens, euch zu führen. 
Ihr nähert euch dem Zeitpunkt, liebe Herzen, da wir endlich zusammentreffen werden. Wir 
erwarten sehnsüchtig diesen höchst magischen Augenblick. Wir sind uns der wahrhaften 
Unwiderruflichkeit dieser Zeit bewusst. Doch dieser göttliche Moment ist eingebunden in 
die freudvolle Gnade des Himmels und in den göttlichen Plan des Schöpfers. Unsere 
Mission folgt den heiligen Verfügungen des Himmels. Sie hat einen Moment für das 
Geschehen dieses Ereignisses vorausbestimmt. Wenn das Signal gegeben wird, werden 
wir es frohgemut befolgen. 
 
Heute haben wir euch einen recht knappen Einblick in die Realität vermittelt, in der wir 
leben. Es ist die Realität, die ihr auf eure eigene Weise auf dieser Welt zu erschaffen im 
Begriff seid. Eure näher rückende 'Galaktische Gesellschaft' wird äußerst einzigartig sein. 
Wisst, dass sie eure Zukunft ist, und dass ihr mit ihr in der Lage sein werdet, eure 
großartige Bestimmung zu verwirklichen. – Wir nehmen nun wieder Abschied. Seid 
gesegnet, ihr Lieben! Wisst in euren Herzen, dass der Reichtum und Wohlstand des 
Himmels wahrlich euch gehört! 

Amen. Selamat Gajun! Selamat Ja! (Sirianisch: Seid Eins! Freut euch!) 


